
 Amts- und Informationsblatt der Gemeinde 

HEINSDORFERGRUND 
 

 

  

 

  

 

 

 

 

 
 

     Jahrgang 2018           Freitag, 13.04.2018              Ausgabe 4 



2 

 

 

 

  

Am Montag, den 30. April 2018 laden traditionell die Feuerwehr und der Traditionsverein Feuerwehr Oberheinsdorf 

zum Hexenfeuer auf den alten Sportplatz in Oberheinsdorf ein. Vor dem Gemeindeamt soll gegen 19 Uhr mit Unter-

stützung der Netzschkauer Musikanten der Maibaum aufgestellt werden. Ab 20 Uhr startet dann der Fackelumzug, 

um die Hauptmannsgrüner, die ab 20 Uhr am Schweizerhaus loslaufen, abzuholen, um dann das große Hexenfeuer 

zu entzünden. Fackeln können vor Ort gekauft werden. Für die Kinder wird es wieder zwei Hüpfburgen und das Ket-

tenkarussell geben. Und für das leibliche Wohl wird natürlich auch wieder gesorgt sein! 
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INFORMATIONEN 
 

 

Wahl der Schöffen  
für die Amtszeit 2019 - 2023 

 

Bewerber in der Gemeinde Heinsdorfergrund  
für das Schöffenamt gesucht 

 

Für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 werden im Amtsge-
richtsbezirk Auerbach die Schöffen und Jugendschöffen 
neu bestellt.  
Die Gemeinde Heinsdorfergrund erstellt für die Wahl der 
Schöffen eine Vorschlagsliste, die alle Kreise der Bevöl-
kerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stel-
lung angemessen berücksichtigen soll. Neben den Vor-
schlägen der Parteien und anderen Vereinigungen sol-
len sich auch Einzelpersonen bewerben, die für dieses 
Ehrenamt ein besonderes Interesse haben. Das ve-
rantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in ho-
hem Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit - und we-
gen des anstrengenden Sitzungsdienstes körperliche 
Eignung. Die für das Schöffenamt eingehenden Bewer-
bungen und Vorschläge werden ohne Vorauswahl dem 
Gemeinderat vorgelegt, der über die Aufnahme in die 
Vorschlagsliste im Monat Juni 2018 in öffentlicher Sit-
zung entscheidet. Die Wahl der Schöffen findet voraus-
sichtlich im Oktober 2018 durch den Wahlausschuss am 
Amtsgericht statt. Schöffe werden kann, wer die deut-
sche Staatsangehörigkeit besitzt, wer zum Zeitpunkt der 
Aufstellung der Schöffenliste in der betreffenden Ge-
meinde (hier: in der Gemeinde Heinsdorfergrund) wohnt 
und bei Amtsantritt nicht jünger als 25 Jahre bzw. älter 
als 70 Jahre ist. 
Das Schöffenamt ist ein Ehrenamt. Die Schöffen erhal-
ten für ihre Tätigkeit eine Entschädigung nach dem 
Justizvergütungs- und Entschädigungsgesetz. Vom 
Schöffen wird kein spezielles juristisches Wissen erwar-
tet, er soll vielmehr mit seiner Lebenserfahrung und 
seinem Sachverstand zu lebensnahen Gerichtsent-
scheidungen beitragen. 
Sollten Sie Interesse für diese ehrenamtliche Tätigkeit 
haben, dann bewerben Sie sich spätestens bis 15. Mai 
2018 für die Aufnahme in die Schöffen-Vorschlagsliste 
der Gemeinde Heinsdorfergrund. 
Informations- und Bewerbungsunterlagen werden für die 
Bürger der Gemeinde Heinsdorfergrund während der 
allgemeinen Öffnungszeiten in der  

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, OT Ober-
heinsdorf 
Reichenbacher Straße 173, 08468 Heinsdorfergrund  

 

und im  
 

Bürgerbüro der Stadt Reichenbach 
Markt 7, 08468 Reichenbach im Vogtland 
 

sowie im Internet unter  www.heinsdorfergrund-
vogtland.de bereitgehalten. 
 
Die Bewerbungen sind im Original zu übersenden bzw. 
zu übergeben. Die Übersendung per E-Mail oder per 
Telefax ist nicht möglich.  

 Die Postanschrift lautet: 

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
OT Oberheinsdorf 
Reichenbacher Straße 173 
08468 Heinsdorfergrund 

 

Weitere Informationen zur Schöffenwahl 2018 
 

Die Schöffen werden durch Wahlausschüsse bei den 
Amtsgerichten aus Vorschlagslisten der Gemeinden für 
fünf Jahre gewählt. Schöffen sind ehrenamtliche Richter 
in der Strafgerichtsbarkeit. Sie wirken bei den Verhand-
lungen an den Amts- und Landgerichten mit. Ihre Stim-
me hat bei der Beratung und bei der Abstimmung über 
das Urteil das gleiche Gewicht wie die eines Berufsrich-
ters. 
 

Inhalt der Vorschlagslisten 
Die Vorschlagsliste muss Familiennamen, Vornamen, 
Geburtsnamen, Tag und Ort der Geburt, Wohnanschrift 
und Beruf der vorgeschlagenen Personen enthalten. 
Auch ist zu vermerken, ob und aus welchem Grund eine 
vorgeschlagene Person das Schöffenamt ablehnen darf, 
weswegen mit einer solchen Ablehnung nicht zu rech-
nen ist, ob sie sich freiwillig zur Übernahme des Amtes 
bereit erklärt hat und ob sie einen Wunsch für eine Ver-
wendung beim Amts- oder Landgericht geäußert hat.  
Der Bewerber muss weiterhin eine Erklärung abgeben, 
dass er nicht gegen die Grundsätze der Menschlichkeit 
oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat und nicht für 
den Staatssicherheitsdienst der ehemaligen DDR tätig 
war. Bewerber, die nach dem 12. Januar 1972 geboren 
sind, brauchen keine Erklärung abzugeben. 
 

Öffentliche Einsichtnahme in die Vorschlagsliste  
Die Vorschlagsliste wird in der Gemeindeverwaltung 
unverzüglich nach ihrer Aufstellung eine Woche lang zu 
jedermanns Einsicht ausgelegt. Beginn und Ende der 
Auslegungspflicht werden vorher öffentlich bekannt 
gemacht. 
 

Hinderungs- und Ablehnungsgründe 
Hinderungs- und Ablehnungsgründe gemäß Nr. 6 bis 9 
der gemeinsamen Verwaltungsvorschrift des 
Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Vorbereitung und Durchführung der Wahl und Berufung 
der Schöffen und Jugendschöffen (Schöffen- und 
Jugendschöffen VwV vom 27. Dezember 1999, die 
zuletzt durch die Verwaltungsvorschrift vom 12. Januar 
2018 geändert worden ist, sind folgende:  
 

Unfähigkeit zum Schöffenamt 
Unfähig zu dem Amt des Schöffen sind: 
- Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit 

zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen 
oder wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt sind,  

- Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur 
Folge haben kann.  

 

Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen 
Zu dem Amt des Schöffen sollen nicht berufen werden: 
- Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden,  
- Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben 

oder es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden 
würden,  

- Personen, die zur Zeit der Aufstellung der 
Vorschlagsliste nicht in der Gemeinde wohnen, 

- Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu 
dem Amt nicht geeignet sind,  

- Personen, die mangels ausreichender 
Beherrschung der deutschen Sprache für das 
Amt nicht geeignet sind, 

http://www.heinsdorfergrund-vogtland.de/
http://www.heinsdorfergrund-vogtland.de/
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- Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
 

Zu dem Amt des Schöffen soll auch nicht berufen 
werden, wer  
- gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 

Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat    
oder 

- wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder 
inoffizieller Mitarbeiter des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des 
§ 6 Abs. 4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes (StUG) 
oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5 StUG 
gleichgestellte Person für das Amt eines 
ehrenamtlichen Richters nicht geeignet ist. 

 

Weitere nicht zu berufende Personen 
Zu dem Amt des Schöffen sollen ferner nicht berufen 
werden: 
- der Bundespräsident, 
- die Mitglieder der Bundesregierung oder einer 

Landesregierung, 
- Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder 

Ruhestand versetzt werden können; in Betracht 
kommen die in § 36 Abs. 1 des 
Bundesbeamtengesetzes (BBG) und in § 59 Satz 1 
des Sächsischen Beamtengesetzes (SächsBG) 
genannten Beamten sowie diejenigen 
Bundesbeamten, für die die Versetzung in den 
einstweiligen Ruhestand durch besondere 
gesetzliche Vorschriften nach § 36 Abs. 2 BBG für 
zulässig erklärt wird, 

- Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare 
und Rechtsanwälte, 

- gerichtliche Vollstreckungsbeamte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des 
Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- 
und Gerichtshelfer,   

- Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen 
Vereinigungen, die satzungsgemäß zum 
gemeinsamen Leben verpflichtet sind. 

 

Ablehnung des Schöffenamtes 
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen: 
- Mitglieder des Bundestags, des Bundesrats, des 

Europäischen Parlaments, eines Landtags oder 
einer zweiten Kammer, 

- Personen, die in zwei aufeinanderfolgenden 
Amtsperioden als ehrenamtlicher Richter in der 
Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die 
letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung 
der Vorschlagsliste noch andauert,  

- Personen, die in der vorhergehenden Amtsperiode 
die Verpflichtung eines ehrenamtlichen Richters in 
der Strafrechtspflege an mindestens vierzig Tagen 
erfüllt haben, sowie 

- Personen, die bereits als ehrenamtliche Richter 
tätig sind, 

- Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, 
Kinderkrankenschwestern, Krankenpfleger und 
Hebammen,  

- Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker 
beschäftigen, 

- Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die 
unmittelbare persönliche Fürsorge für ihre Familie 
die Ausübung des Amts in besonderem Maße 
erschwert, 

- Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben 
oder es bis zum Ende der Amtsperiode vollendet 
haben würden, 

- Personen, die glaubhaft machen, dass die 
Ausübung des Amts für sie oder einen Dritten 
wegen Gefährdung oder erheblicher 
Beeinträchtigung einer ausreichenden 
wirtschaftlichen Lebensgrundlage eine besondere 
Härte bedeutet. 

 

Diese Personen können in die Vorschlagsliste 
aufgenommen werden, soweit sie nicht von ihrem 
Ablehnungsrecht Gebrauch machen. 
 

Anfragen zur Schöffenwahl können bei der 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Frau 
Wohlfahrt, Abteilung Hauptverwaltung/Personalwesen, 
Sachgebiet Zentrale Dienste, Markt 1 in 08468 
Reichenbach im Vogtland, Zimmer 308, Telefon 03765 
524-1030, E-Mail: wohlfahrt@reichenbach-vogtland.de 
gestellt werden. 
 

Ausgefertigt: Stadt Reichenbach im Vogtland als 
erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Reichenbach/Heinsdorfergrund 

 

 

Winterwanderung,  
die den Namen verdient. 

 

45 wanderlustige Heinsdorfer 
und Hauptmannsgrüner, aber 
auch Irfersgrüner, Lengenfel-
der, Reichenbacher usw. 
machten sich auf den Weg 
nach Oberheinsdorf und trafen 

sich an der Gemeinde. Der Heimatverein hat zu seiner 
schon traditionellen Winterwanderung gerufen, dieses 
Mal die 10. aber immer am letzten Februarwochenende. 
Auch in diesem Jahr, gepaart mit der ebenfalls schon 
traditionellen Speckfettverkostung am Nachmittag.  Man 
glaubt es nicht in wie viel verschiedenen Arten man 
Speckfett zubereiten kann. Bevor es los ging musste 
erst einmal der treuste Mitwanderer für seine Treue 
belohnt werden. Herr Reimann hat alle 10 Wanderun-
gen mitgemacht. Die Sammelbilder wurden ausgeteilt, 
jeder durfte sich aus dem Süßkrambeutel eine Wegzäh-
rung aussuchen und dann ging es los. An der nächsten 
Ecke war allerdings erst mal wieder Schluss. Die Freie 
Presse brauchte dringend ein Foto von dem Wander-
volk. Das Pudelmützenbild ziert dann ja auch die Titel-
seite. Nach getaner Pose ging es dann aber los in Rich-
tung Waldkirchen. Auf der Anhöhe mussten wir erst 
einmal den schönen Ausblick auf Oberheinsdorf genie-
ßen. Das muntere Völkchen spazierte weiter an der 
Kirche vorbei, bog dann in Richtung Schönbrunn ab und 
folgte dann der Waldstraße in Richtung Unterheinsdorf. 
Einem Waldweg durch die Wochenendhaussiedlung 
folgend schlängelte sich unser Weg oberhalb der Häu-
ser entlang bis wir in Unterheinsdorf auf den Radweg 
stießen und mit diesen den Rundweg an der Gemeinde 
wieder schlossen. Heiße und gut gewürzte Soljanka tat 
uns bei den kalten Temperaturen super gut. Für die 
Kinder gab es leckere Nutellasemmeln. Im Gespräch 
mit den Platznachbarn wurde die Wanderung noch mal 
ausgewertet. Wir sind uns sicher, dass wir das nächste 
Mal wieder dabei sind. Die Speckfettverkostung krönte 
den Vormittag. Ich bin der Überzeugung, dass nicht nur 
der Speckfettkönig gewonnen hat, sondern alle die da-
bei waren. Vielen Dank an die fleißigen Helferlein und 
die Mitglieder des Heimatvereins für diesen schönen 
Tag. 
 

Marion Dick – Bürgermeisterin  

mailto:wohlfahrt@reichenbach-vogtland.de
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Bilanz gezogen 
 

Traditionsgemäß fand am Freitag, dem 23.03.2018, in 
den Räumen der Feuerwehr Oberheinsdorf die Jahres-
hauptversammlung des Traditionsvereins Feuerwehr 
Oberheinsdorf statt. Der Vereinsvorsitzende Torsten 
Hofmann konnte in seinem Rechenschaftsbericht, be-
zogen auf das Jahr 2017, eine ordentlich gute Bilanz 
ziehen. Nicht nur, weil zwei Mitglieder gewonnen wer-
den konnten, sondern vor allem deshalb, weil es ihm, 
zusammen mit seinem Leitungsteam, gelang, alle Ver-
einsmitglieder immer wieder zu begeistern, niveaureiche 
Veranstaltungen zu organisieren und durchzuführen. 
Dabei erinnerte er an das zur Tradition gewordene 
Höhenfeuer jeweils am 30.April, an das stattgefundene 
„Oktoberfest“ im Gemeindezentrum Oberheinsdorf, an 
den Tag der offenen Tür, der in Verbindung mit den 
Kameraden der aktiven Wehr organisiert und durchge-
führt wurde. An diesem Tag war die gesamte Oldtimer-
technik im Einsatz, von der Vorbaupumpe, ein Produkt 
der Firma Hermann Koebe, Luckenwalde aus dem Jahr 
1943 (!), über die TS8 der Firma E.C. Flader, Jöhstadt, 
(Baujahr 1939) bis hin zur Anhängeleiter (Baujahr 1962) 
der Firma E. Mühle Söhne/Sa..  
Aber auch die Teilnahme am 6. Internationalen 
Florianstag in Dresden, an dem sich auch Fahnenkom-
mandos aus Polen, Tschechien und Österreich beteilig-
ten oder die aller zwei Jahre stattfindenden Feuerwehr 
Oldtimer Treffen in Kitzbühel. All das ist ein Stück Ver-
einsarbeit, die den Namen „Traditionsverein Feuerwehr 
Oberheinsdorf e.V.„ weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt macht. Hinzu kommen die Teilnahmen 
an den Festumzügen zum Tag der Sachsen bzw. Tag 
der Vogtländer. Höhepunkt bilden die Internationalen 
Feuerwehrfahrten. Begonnen hat alles in Bad Schlema 
im Jahr 2003. Im 2-Jahres Rhythmus folgten 
Bled/Slowenien, Stumm/Österreich, Gyalo/Ungarn, 
Frankfurt/Oder und Slubice/Deutschland/Polen, St. 
Kanzian am Klopeiner See/Österreich, Wetzi-
kon/Schweiz und 2017 waren wir in 
Sønderborg/Dänemark. Langfristig laufen die Vorberei-
tungen für die 9. Teilnahme in Folge – dann geht es 
2019 nach Dorfgastein, vom 30. Mai bis 02. Juni.  
Gegenwärtig aber liegt der Fokus, und das betonte 
Torsten Hofmann ganz besonders, auf dem 7. Ober-
heinsdorfer Sommerfest wieder mit vielen Überraschun-
gen auch für Kinder. Empfohlen sei an dieser Stelle, 
sich den Termin 1. bis 3. Juni schon jetzt im Kalender 
anzukreuzen.  
Im Rechenschaftsbericht wurde auch den Sponsoren 
gedankt, wohl wissend, dass manches ohne ihr Wohl-
wollen nicht in dem Maße funktioniert hätte, wie es eben 
funktioniert hat. Dabei bezog sich Torsten Hofmann 
besonders auf die Restaurierung des Mercedes-Benz 
(Baujahr 1941), der ein komplett neues Gerüst (Holz) 
bekommen hat und nun in mühevoller Kleinarbeit origi-
nalgetreu wieder aufgebaut wird.  
Und auch das wurde im Rechenschaftsbericht deutlich. 

Wo bleibt der Nachwuchs? Vielleicht wird der eine 

oder andere, Männlein oder Weiblein, durch diesen 
Beitrag angeregt, Mitglied in unserem Verein zu werden. 
An der Höhe des Mitgliedsbeitrages könnte es eigentlich  
nicht liegen! 

Haben Sie den Mut, helfen Sie mit und werden 
Sie Mitglied unseres Vereins. 
 
Klaus Männel 
Vereinsmitglied 
 

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
Die Bürgermeisterin 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Heinsdorfergrund beabsichtigt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Reinigungskraft 
für die Grundschule im OT Hauptmannsgrün ein-
zustellen. 
 

1. Stellenbeschreibung 
Das Aufgabenfeld umfasst alle Arbeiten in der 
Pflege und Reinigung des Schulgebäudes und 
dessen Umfeld. Dazu gehören die tägliche Reini-
gung der Sanitäranlagen, der Klassenzimmer, der 
Flure, des Eingangsbereiches, des Sekretariats 
und der Turnhalle. Die Reinigungsarbeiten sind 
i.d.R. in den Nachmittagsstunden durchzuführen.  
 

2. Stellenanforderung 
- selbständige Denk- und Arbeitsweise  
- Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammen-

arbeit 
- abgeschlossene Berufsausbildung 
- ausgeprägtes Hygienebewusstsein 
- Erfahrung in der Reinigung wünschenswert 
- PkW – Führerschein 
- Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung  

(Bereitschaft an den Nachmittagen zu arbei-
ten) 

Die Bewerber sollen zuverlässig, teamfähig und 
den körperlichen Belastungen dieses Tätigkeits-
feldes gewachsen sein. 
 

3. Arbeitsverhältnis/Vergütung 
Einstellungstermin: zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt 
Arbeitsverhältnis: unbefristete Anstellung 
Probezeit:  6 Monate 
Arbeitszeit:  25 Stunden/Woche 
Vergütung:  EG 2 TVöD 

 

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischen 
Lebenslauf, sämtlichen Zeugnisabschriften, Ar-
beitszeugnissen bisheriger Arbeitgeber und Quali-
fizierungsnachweisen und erweitertem Führungs-
zeugnis nach § 30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als 
Belegart OE bis zum 30.04.2018 an  

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, 
OT Oberheinsdorf 
Reichenbacher Straße 173, 
08468 Heinsdorfergrund 
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Aufruf zum Frühjahrsputz 
am Sonnabend, 21. April 2018 

 

Hiermit rufen wir alle Bürger unserer Gemeinde zur aktiven 
Teilnahme am diesjährigen Frühjahrsputz auf. In Haupt-
mannsgrün führen wir unseren freiwilligen Arbeitseinsatz an 
den öffentlichen Flächen zur Verschönerung unseres Ortes am 
21.04.2018 durch. 

Beginn: 9.00 Uhr 
Ende: gegen 12.00 Uhr 

 

Treffpunkte in Hauptmannsgrün: 

1. Informationstafel an Einmündung  
Buchenweg/ Hauptstraße 

2. Zufahrt (Schranke) zum Gelände Mühlteich 

3. Gedenkfläche gegenüber Schweizerhaus 
 
Bitte verschiedene Arbeitsgeräte, wie Straßenbesen, Schaufel, 
Hacke, Spaten, Unkrautstecher, Astschere, Gartenschere, Ei-
mer, eventuell Schubkarre usw. mitbringen!  

Helfen Sie alle mit! 
Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns freuen. 
 
B. Prenzel 
i. A. Ortschaftsrat und aller freiwilligen Helfer  
von Hauptmannsgrün 

NACHRICHTEN 

aus  der  Schule  
 

Neumarker Oberschüler 
gewinnt naturwissenschaft-

liche Olympiade 
 

 
 

Arnold Jahn heißt der souveräne 
Sieger (mit 7 Punkten Vorsprung 
auf den Zweitplatzierten) der 2. 
Runde der naturwissenschaftli-
chen Olympiade "Auf den Spuren 
der Natur". Arnold besucht die 
Klasse 9c der Oberschule Neu-
mark und ging in einem an-
spruchsvollen Wettbewerb mit 33 
Schülern aus 28 Schulen in West-
sachsen als Sieger hervor. In den 
Räumen der Westsächsischen 
Hochschule wurde die Olympiade 
am 08.März 2018 durchgeführt.  
Diesjähriges Motto war: " Ohne 
Energie läuft nichts". In drei Teil-
bereichen waren knifflige Fragen 
zu beantworten. In Chemie gab es 
ein Wärmeexperiment, in Physik 
musste die Spannung von Solar-
zellen vermessen werden und im 
Fach Biologie ging es um Fragen 
zu Ernährung, Atmung und der 
Nahrungskette. Nach dem eigent-
lichen Wettbewerb gab es eine 
interessante Führung durch die 
Labore der Hochschule 
Kaum verwunderlich, dass Arnold 
die drei naturwissenschaftlichen 
Fächer als seine Lieblingsfächer 
benennt. In der Freizeit sind seine 
Interessen breit gefächert, so 
spielt er Keyboard (selbst beige-
bracht) und verbringt gerne Zeit 
mit Freunden. Nach der zehnten 
Klasse möchte Arnold das Abitur 
machen und dann studieren, die 
Studienrichtung ist allerdings noch 
offen. Herzlichen Glückwunsch 
unserem erfolgreichen Schüler 
Arnold Jahn.           A. Zantke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Schimmelpilz im Wohnraum – ungebetener Mitbewohner  
nach den Wintertagen 

Neuer Kurzfilm der SAENA zeigt Gründe und Lösungen 
 

Dresden, 27. März 2018. Schimmel-
pilzwachstum an Gebäude und Wohn-
bereich kann zu Schäden an der Bau-
konstruktion und zu Gesundheitsbeein-
trächtigungen führen. Besonders in und 
nach der kalten Jahreszeit findet sich 
dieses Problem an den Bauteiloberflä-
chen. Welche Ursachen ihn hervorrufen 
können und was geeignete Gegenmaß-
nahmen sind, zeigt der neuer Kurzfilm 
„Feuchteschutz von Gebäuden - 

Schimmel vermeiden!“ der Sächsischen Energieagentur – SAENA GmbH 
unter www.saena.de. Typische Stellen im Wohnbereich sind Fensterlaibun-
gen, Nischen, Silikonfugen im Bad, Außenwandecken und Außenwandflä-
chen hinter Möbeln. Das Schimmelwachstum kann aber auch im Verborge-
nen entstehen und fällt erst durch einen modrigen Geruch auf. Von den Be-
wohnern wird der Schimmelbefall oft erst bemerkt, wenn dunkle Flecken in 
sichtbaren Bereichen entstehen oder wenn Möbel abgerückt werden, die 
direkt an Außenwänden stehen. Ein Schimmelpilz entsteht aus in der Luft 
befindlichen Pilzsporen, die auf dem betroffenen Bauteil eine gute Lebens-
grundlage finden (ausreichende Feuchtigkeit in Verbindung mit geeignetem 
Nährboden, wie beispielsweise Raufasertapete). Für die Beseitigung, beson-
ders bei größeren Schadfällen, sollte immer ein qualifizierter Sachverständi-
ger hinzugezogen werden. Im Handel erhältliche Sprays oder Farben, die den 
Befall nur optisch kaschieren sind nicht zu empfehlen. Nur die Identifikation 
und Bekämpfung der Ursachen sorgt für eine dauerhafte Lösung. Die Archi-
tekten und Ingenieure der Sächsischen Energieagentur beraten Sie gern 
individuell, kostenfrei und unabhängig über das Beratertelefon: 0351 4910-
3179. Neben dem Film zum Thema Schimmel gibt es fünf weitere Filme zu 
den Themen „Fenstermontage im Altbau“, „Luftdichtheit Gebäude - Blower-

http://www.saena.de/
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Door-Test“, „Innendämmung im 
Altbau“, „Außendämmung mit 
Mineralwolle“ und „Einblasdäm-
mung im Dach“ unter 
http://www.saena.de/thermische-
gebaeudehuelle.html. Die Sächsi-
sche Energieagentur - SAENA 
GmbH ist das unabhängige Kom-
petenz- und Beratungszentrum zu 
den Themen erneuerbare Ener-
gien, zukunftsfähige Energiever-
sorgung und Energieeffizienz. 
Gesellschafter sind der Freistaat 
Sachsen und die Sächsische Auf-
baubank – Förderbank –.  
 

Ansprechpartner: 
Sächsische Energieagentur - 
SAENA GmbH 
Stefan Vetter 
Telefon: 0351 4910-3183 
E-Mail: stefan.vetter@saena.de 
 

Pressekontakt: 
Sächsische Energieagentur - 
SAENA GmbH 
Silke-Andrea Gerlach/Melanie 
Sterczewski 
Telefon: 0351 4910-3164/3165 
E-Mail: info@saena.de 
Abb. Schimmelpilzwachstum an 
einer Außenwandecke in einer 
Küche, © SAENA 
 

 

Saisoneröffnung 
am Infopunkt Parkplatz 1 an 

der Göltzschtalbrücke 
 

Der Fremdenverkehrsverein 
„Nördliches Vogtland“ teilt mit, 
dass unsere Berater wieder täg-
lich von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
„vor Ort“ sind. Ab da präsentieren 
wir Ihnen unseren neuen Flyer, 
der in 100.000 - facher Ausferti-
gung neu gestaltet wurde. Es gibt 
auch einige Änderungen bei unse-
ren Angeboten, wie zum Beispiel, 
dass täglich um 14.00 Uhr eine 
Führung zur Baugeschichte der 
Göltzschtal-brücke angeboten 
wird.  
 

Fremdenverkehrsverein  
„Nördliches Vogtland“ im 
Neuberinhaus“ 
Weinholdstr. 7,  
08468 Reichenbach 
Tel.:   03765 6119926 
Funk: 01722716152 
www.goeltzschtalbruecke.info 

Bevölkerungswarnung durch Sirenenanlagen 
Akustische Erprobung  

 

Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen unterhalb der Katastro-
phenschwelle und großräumigen Gefährdungslagen ist die zeitnahe Warnung 
und Information der Bevölkerung von großer Bedeutung. Dazu zählt insbe-
sondere die Information über konkrete Verhaltensmaßnahmen. Neben den 
Möglichkeiten der Lautsprecherdurchsage durch Feuerwehr und Polizei gibt 
es auch die Warnung mittels Sirenenanlagen. Der Freistaat Sachsen hat 
dafür bereits im Jahr 2003 für die Warnung der Bevölkerung per Erlass lan-
deseinheitliche Sirenensignale festgelegt. Nun ist es natürlich sehr wichtig, 
dass sich die Bürger mit den Sirenensignalen und den erwarteten Verhal-
tensweisen vertraut machen, damit im Ereignisfall auch die erhoffte Warnwir-
kung eintritt. Dazu hat das Sachgebiet Brand-, Katastrophenschutz und Ret-
tungswesen des Landratsamtes Vogtlandkreis das unten stehende Merkblatt 
über die landeseinheitlichen Sirenensignale und die dazugehörigen Verhal-
tensregeln herausgegeben. Ein weiterer Schritt ist die akustische Erprobung 
des Signals. An zwei Terminen im Jahr werden dazu alle Sirenen im Vogt-
landkreis durch die integrierte Leitstelle des Eigenbetriebes Rettungsdienst 
Vogtlandkreis angesteuert und ausgelöst. 
 

Das erfolgt am  Samstag 28. April 2018 um 12:15 Uhr 

sowie am Samstag, 29. September 2018, um 12:15 Uhr. 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

wir bitten Sie sich mit den Informationen des Merkblattes vertraut zu machen, 
damit Sie im Ereignisfall effektiv gewarnt werden können und entsprechende 
Informationen erhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.saena.de/thermische-gebaeudehuelle.html
http://www.saena.de/thermische-gebaeudehuelle.html
mailto:stefan.vetter@saena.de
http://www.goeltzschtalbruecke.info/
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Industrie- und Handelskammer 
Chemnitz 
 

Regionalkammer Plauen 
 

 Sprechtage 
 

Sprechtag Unternehmensnachfolge 
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess 

Freitag, 04.05.2018 - Uhrzeit nach Vereinbarung 
Information und Anmeldung: Doreen Wolf,  

Tel. 03741 214-3210 
 

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen / Mittelständi-
sche Beteiligungsgesellschaft Sachsen 
Beratung zur Finanzierungsabsicherung 
Dienstag, 08.05.2018 - Uhrzeit nach Vereinbarung 
 Information und Anmeldung:   

Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210 

 Veranstaltungen 
 

„Reverse Charge Verfahren bei innergemeinschaft-
lichen Lieferungen“ 
 

Freitag, 25.05.2018 | 09:30 – 12:30 Uhr |  
IHK Regionalkammer Plauen, Entgelt: 50,00 EUR 
 Ihre Ansprechpartnerin: 

Uta Eichel, Tel. 03741/214 3240 
E-Mail: uta.eichel@chemnitz.ihk.de 
 
Datenschutzgrundverordnung 
So setzen Sie die neuen Regelungen in Ihrem Un-
ternehmen um! 
 

Dienstag, 29.05.2018 | 15:00 – 18:30 Uhr |  
IHK Regionalkammer Plauen 
Mit dieser Veranstaltung wollen wir Ihnen aufzeigen, welche Ände-
rungen auf Ihr Unternehmen zukommen und welche Maßnahmen 
von Ihnen bis zum Inkrafttreten der DS-GVO umzusetzen sind. 
 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
 Informationen und Anmeldung: 
 Doreen Zemanik, Tel. 03741 214-3101 
 

 Weiterbildungen 
 

Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen 
für Existenzgründer 
Das 3-tägige Seminar „Start-up: Betriebswirtschaftliches Hand-
lungswissen für Existenzgründer“ gibt einen Überblick über alle 
wichtigen Voraussetzungen und betriebswirtschaftlichen Sachver-
halte vom ersten Gedanken an die Selbstständigkeit, über den 
Businessplan bis zur Unternehmensgründung. Es befasst sich 
sowohl mit den betrieblichen als auch mit den privaten Aspekten 
der Gründung und stellt Chancen und Risiken der Selbständigkeit 
dar. Insbesondere auf steuerliche Gesichtspunkte wird vertiefend 
eingegangen. Veranstaltungsort ist die IHK in Plauen. Das nächste 
Seminar findet von 07. bis 09. Mai 2018 statt. 

 Information und Anmeldung:  
Jennifer Witt, Tel. 03741/214-3401, VA-
Nr.10399, www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 

 

 

Hospizverein Vogtland e.V.  
Nordhorner Platz 1, 08468 Reichenbach 
Telefon: 0 37 65 / 61 28 88 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen 
Angeboten für Schwerkranke Menschen und Ihren An-
gehörigen da. Um dies leisten zu können führen wir 
jedes Jahr Ausbildungskurse durch. Diese Kurse för-
dern die Auseinandersetzung mit dem eigenen Leben, 
vermitteln viel Wissen und Bereichern durch den Aus-
tausch in der Gruppe sehr. Unsere ehrenamtlichen Hel-

fer unterstützen Schwerkranke Menschen, ihre Zugehö-
rigen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu 
und spenden Trost und machen so Mut. 
Wir suchen Nachwuchs für unsere Hospizgruppen im 
Bereich Auerbach und Reichenbach, um Wohnort nah 
Schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen zu 
unterstützen. Dafür suchen wir Sie. Wenn Sie Interes-
se haben, so nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir 
informieren Sie gerne. Wir freuen uns auf Sie. Zurzeit 
läuft ein Hospizhelferkurs mit 8 Teilnehmern, welcher 
im Juni endet. Der nächste „Kurs Schwerkranke und 
Angehörige begleiten - Hospizhelferkurs“ (Start Sep-
tember 2018).  
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauercafé 

 

07.05.2018 
15.-17.00 Uhr 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 3 

Trauerselbsthilfegruppe 
für Angehörige um 
Suizid 

07.05.2018 
17.00-19.00 
Uhr 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 3 

 

 Informationen und Kontakt unter: 
Hospizverein Vogtland e.V. 
Telefon: 03765/ 612888 und 03744/3098450  
Mobil: 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
hospizverein-vogtland@online.de 

 Wir freuen uns auf ihre Anmeldung 
 

 

 
 
 
 

Engagement für die eigene Hei-
matregion: mit einer DRK-
Blutspende hilft der Spender Pati-
enten in seiner Nachbarschaft  
 

Der halbe Liter Blut einer Vollblutspende wird weiter 
verarbeitet und in drei Bestandteile aufgetrennt, die 
nach ihrer Freigabe innerhalb von 24 Stunden nach der 
Spende für die Patientengabe bereitstehen. 
 

Blutspendetermine April 2018 

 

Blutspendetermine Mai 2018 

Samstag,  
5. Mai 2018 

Reichenbach, Diakonie 
Begegnungsstätte, Nord-
horner Platz 3 

08:30 12:00 

Montag,  
7. Mai 2018 

Reichenbach, Kranken-
haus, Plauensche Str. 37, 
Cafeteria 

13:30 17:00 

 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 

Alle DRK-Blutspendetermine unter  

 www.blutspende.de oder Servicetelefon 0800 11 949 11 

(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).  

Datum Spendeort von bis 

Mittwoch,  
18. April 2018 

Reichenbach, Neuberin-
Schule Leinweberstr. 14 / 
Neubaugebiet 

14:30 18:30 

Donnerstag,  
26. April 2018 

Reichenbach, BSZ, Rathe-
naustraße 12, Altbau 

09:00 12:30 

mailto:uta.eichel@chemnitz.ihk.de
http://www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen
http://www.hospizverein-vogtland.de/
mailto:hospizverein-vogtland@online.de
http://www.blutspende.de/
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NACHRICHTEN 

aus  dem Sport  

 

Teams der Goetheschule auf Platz Zwei 
 

Die Tischtennis Mädchenmannschaft des Goethegym-
nasium Reichenbach ist beim Landesausscheid von 
Jugend trainiert für Olympia auf dem zweiten Platz ge-
landet. In der Aufstellung Janina Müller, Lara Gru-
schwitz, Lara Strandt, Michelle Kaiser, Charice 
Heimrath, Melissa Gruschwitz und Johanna Witkiewicz 
konnten die Schülerinnen in der höchsten Altersklasse 
WK II mit zwei Siegen und einer Niederlage den Vize-
meistertitel feiern. Trotz herausragender Leistungen war 
den Jungen in der WK III nicht nach feiern zumute. Oh-
ne den in China weilenden Karl Zimmermann konnten 
Felix Schrapps, Jonas Lehmann, Leandro Deinhardt, 
Dustin Simdorn, Lenny Lösche und Philipp Schwalbe 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung drei Spie-
le gewinnen. Geschlagen geben mussten sich die Goe-
theschüler lediglich dem Cotta-Gymnasium Brand-
Erbisdorf. Bereits während des letzten Spiels fielen bei 
der Aufstellung des Cotta-Gymnasiums Fehler auf, wel-
che zum Protest der Reichenbacher Betreuer Frau 
Menge und Oliver Großpietzsch führte. Die Turnierlei-
tung bestätigte zwar das Fehlverhalten der Brand-
Erbisdorfer, lehnt aber aufgrund einer fehlerhaften Aus-
schreibung des Sächsischen Tischtennisverbandes den 
Protest ab. „Die Jungs brauchten einige Zeit um das zu 
verdauen, aber es gibt nächstes Jahr wieder eine 
Chance, hoffentlich mit aktualisiertem Regelwerk.“ so 
Oliver Großpietzsch. Für beide Mannschaften endet das 
Turnier auf Landesebene, da lediglich der Erstplatzierte 
zum Bundesfinale nach Berlin fahren darf. 

 
 

JtfO_Landesfinale_TT_2018: v.l.: Lenny Lösche, Dustin 
Simdorn, Philipp Schwalbe, Felix Schrapps, Jonas Lehmann, 
Leandro Deinhardt, Charice Heimrath, Lara Strandt, Michelle 
Kaiser, Lara Gruschwitz, Janina Müller, Johanna Witkiewicz. 

 

Heinsdorfer freuen sich über Platz Zwei 
 

Bei den diesjährigen Bezirksmannschaftsmeisterschaf-
ten konnte sich die Schülermannschaft der Spielvereini-
gung Heinsdorfergrund 02 über den Vizemeistertitel 
freuen. Im Wettbewerb starteten die drei Kreismeister 
aus Zwickau, Erzgebirge und dem Vogtland um einen 
Sieger des Bezirks Chemnitz in der Sporthalle Unter-
heinsdorf zu ermitteln. In der Aufstellung Felix 
Schrapps, Paul Gruschwitz, Lenny Lösche und Philipp 
Schwalbe mussten sich die Heinsdorfer zunächst gegen 
die Favoriten aus Hohenstein-Ernstthal behaupten. In 
zahlreichen engen Spielen mussten sich die Hausher-
ren mit 5:8 Punkten den Hohensteinern geschlagen 
geben. 

 
 

Ebenfalls die Erzgebirgler vom TSV Elektronik 
Gornsdorf unterlagen dem Turniersieger vom SV Sach-
senring Hohenstein-Ernstthal mit 0:8 Punkten. Im Spiel 
um Platz zwei wurde es überraschend spannend. Mit 
einem 7:7-Unentschieden und 23:21 Sätzen setzten 
sich die Heinsdorfer knapp durch und feierten den Vi-
zemeistertitel. Die Mädchenmannschaft der Heinsdorfer 
spielt am 10. April beim Vorjahressieger BSC Rapid 
Chemnitz um den Bezirkstitel.  
Doppel Lösche Schrapps: Lenny Lösche beim Auf-
schlag und Felix Schrapps konnten überraschend das 
Topdoppel Marc Wiese und Niclas Piechotta von Ho-
henstein schlagen. 

 
 

VIZE_BMM: v.l. Lenny Lösche, Philipp Schwalbe, Paul Gru-
schwitz und Felix Schrapps 
 

 

  

 

!!! Termin vormerken !!! 
 

Vom 01. bis 03. Juni 2018 findet das 7. Oberheins-
dorfer Sommerfest statt! Dazu laden die Kameraden 
der Oberheinsdorfer Feuerwehr und des Traditions-
vereins alle Bürger der Gemeinde Heinsdorfergrund 
und deren Gäste recht herzlich ein. Es soll wieder 
einmal allerhand los sein auf dem Gelände rund um 
das Gemeindezentrum in Oberheinsdorf. Der Freitag 
wird dabei ganz im Zeichen des Kindertages stehen. 
Samstag ist der große Tanzabend im Festzelt mit 
der Band LTR-live. Und am Sonntag wird es nach 
einem Festgottesdienst am Vormittag erstmals in 
Oberheinsdorf eine Fleischzuchtschau geben.  

Neugierig? Mehr Infos im nächsten Raumbachbo-

ten … 
 
Knuth Sonntag 

SCHAU AUF DESIGN 
Plauen 21. + 22.04.2018 im Industriebau Plauener Gardine 
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GRATULATION 
 

 

Die Bürgermeisterin gratuliert den Jubilaren, die 
im Zeitraum 01.03. bis zum 31.03.2018 Ihren  
70., 75., 80., 85., 90., 95., und jeden weiteren Ge-
burtstag begangen haben. 
 

09.03.1943 Herr Hartmut Pürzel zum 75. Geburtstag 

 
Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratuliert 
allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat April 
Geburtstag haben, ganz herzlich und wünscht alles 
Gute und viel Gesundheit. 
 
E. Hohmuth – Vorstand 
 

VERANSTALTUNGEN 

im April 2018  

 

11.04.18 Kaffeefahrt nach Wernesgrün Beginn: 13:00 Uhr 

10.04.18 Ortschaftsratssitzung Unterheinsdorf 
 Gaststätte Bauernstube Beginn: 19:30 Uhr 
16.04.18 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum Beginn: 19:00 Uhr 
 

FF Unterheinsdorf 

05.04.18 Gruppe im TH-Einsatz FwDV3 

19.04.18 Gruppe im Löscheinsatz FwDV-Praxis 

26.04.18 Vorbereitung Hexenfeuer 

30.04.18 Hexenfeuer 

Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf 

13.04.18 Tragbare Leitern 

20.04.18 Gerätekunde/Erste Hilfe 

27.04.18 Gerätekunde/Erste Hilfe 

30.04.18 Hexenfeuer der FF Unterheinsdorf 

FF Oberheinsdorf 

05.04.18 Löschangriff Theorie 

19.04.18 Kettensägen-Ausbildung 

30.04.18 Hexenfeuer 

FF Hauptmannsgrün 

12.04.18 Gerätekunde 

26.04.18 Ausbildung Steckleiter 

30.04.18 Höhenfeuer 
 

VERANSTALTUNGEN 

im Mai 2018  

 

10.05.18 Kaffeefahrt nach Plauen (Spitze) Beginn: 13:00 Uhr 

14.05.18 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum Beginn: 19:00 Uhr 
16.05.18 Ortschaftsratssitzung Oberheinsdorf 
 Gaststätte Bauernstube Beginn: 19:00 Uhr 
22.05.18 Ortschaftsratssitzung Unterheinsdorf 
 Gaststätte Bauernstube Beginn: 19:00 Uhr 
28.05.18 Ortschaftsratssitzung HG  Beginn: 19:00 Uhr 
 im Vereinszimmer Gaststätte „Zur grünen Linde“ HG 
 

FF Unterheinsdorf 

01.05.18 Nachbereitung Hexenfeuer 

03.05.18 Einsatzübung BBK 

10.05.18 Himmelfahrtausflug 

17.05.18 Wasserentnahme - Offenes Gewässer 

31.05.18 Ausb. Aggregate (Strom, Hydraulik, Pumpen) 

Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf 

04.05.18 Gruppe im Löscheinsatz 

11.05.18 Ferien 

18.05.18 Ausbildung KVU 

25.05.18 Dienst nach Anweisung 

FF Oberheinsdorf 

03.05.18 Ortskunde 

17.05.18 Löschangriff 

31.05.18 Vorbereitung Sommerfest 

FF Hauptmannsgrün 

24.05.18 Grundübung / Praktisch 
 

KIRCHLICHE  

NACHRICHTEN 
 

Unsere Gottesdienste im April 2018 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
01.04.18   6.00 Uhr Ostermette mit Abendmahl in der 
  Kapelle 
01.04.18   9.30 Uhr Familiengottesdienst 
08.04.18 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
21.04.18 18.00 Uhr Erstabendmahl für die  
  Konfirmanden 
22.04.18 13.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
 

Gottesdienst Kirche Irfersgrün 
02.04.18 10.00 Uhr Gottesdienst 
15.04.18 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
29.04.18 14.00 Uhr Jugendgottesdienst 
 

Weitere Veranstaltungen: 
12.04.18 15.00 Uhr  Frauendienst in Irfersgrün 
11.+25.04.18 19.00 Uhr  Junge Gemeinde „WIR“ in Ifgr. 
16.+30.04.18 19.00 Uhr  Junge Gemeinde „WIR“ in Wlkn. 
19.04.18 15.00 Uhr  Kinderkreis 
20.04.18 20.00 Uhr  Bibelkreis 
9.+23.04.18 19.30 Uhr  WIRs(w)ing Chor 
mittwochs 19.30 Uhr Chorprobe 
donnerstags 19.30 Uhr Posaunenchorprobe 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmannsgrün 
17.04.18 19.30 Uhr Bibelstunde 

 

Unsere Gottesdienste im Mai 2018 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
06.05.18   8.45 Uhr Gottesdienst  
10.05.18 10.00 Uhr Wald-Gottesdienst in Oberheinsdorf 
13.05.18 10.00 Uhr  Gottesdienst  
20.05.18 17.00 Uhr Orgelvesper mit LKMD Herrn Lei-
denberger 
21.05.18   9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
zur Jubelkonfirmation 
27.05.18 14.00 Uhr Gottesdienst -25 Jahre Posaunen-
chor 
 

Gottesdienst Kirche Irfersgrün 
06.05.18 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
20.05.18 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 

Weitere Veranstaltungen: 
3.05.18 15.00 Uhr Frauendienst in Irfersgrün 
4.05.18 20.00 Uhr Bibelkreis 
7.05.18 19.30 Uhr WIRs(w)ing Chor 
9.+23.05.18 19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Irfg. 
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 24.04.2018 
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 09.05.2018 
 

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 

die jeweiligen Träger selbst verantwortlich. Ein Anspruch auf 

Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion behält sich vor, 

Beiträge zu redigieren und zu kürzen.  

 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 64, Fax: 0 37 65 / 1 48 24,  
E-Mail: Heinsdorfergrund@reichenbach-vogtland.de 
 
 

 

Redaktion und Druck: Repro Fritzsch GmbH Reichenbach,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 43, Fax: 0 37 65 / 1 23 44,  
E-Mail: info@repro-fritzsch.de 

[SCHON  

GEWUSST?] 
 
ERNÄHRUNG Der Genuss von Käse stimuliert 

im Hirn die gleichen Areale wie der Konsum von 
Drogen. Schuld ist der sogenannte Morphineffekt 
des Stoffes Casomorphin, dieser entsteht, wenn 
das im Milchprodukt enthaltene Kasein im Magen 

verdaut wird. QUELLE: KOMPASS 

14.+28.05.18 19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Wkn. 
17.+31.05.18 15.00 Uhr Kinderkreis 
mittwochs 20.00 Uhr Chorprobe 
donnerstags 19.30 Uhr Posaunenchorprobe 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmannsgrün 
01.05.18 19.30 Uhr Frauenstunde 

15.05.18 19.30 Uhr Bibelstunde 

29.05.18 19.30 Uhr Frauenstunde 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 www.krimiliteratur-tage.de 
 

DIE TATEN 2018 
 

Spannende Entspannung 
 

Tatort:  Salzgrotte Reichenbach,  
Fedor-Flinzer-Str. 21, 08468 Reichenbach 

Täter:  Leon Sachs 
Tatzeit: 19.04.2018, 19 Uhr 
Karten erhältlich: zum Preis von 19 € (inklusive 
Eintritt in die Grotte & Pausensnack) in der Salz-
grotte zu den Öffnungszeiten (www.salzgrotte- 
reichenbach.de), Telefon 03765 / 38 75 477 

 
Der Mann im Hintergrund 
 

Tatort:  Kräutergärtnerei Sagan, Friedensstraße 2,  
 08491 Netzschkau OT Brockau 
Täter:  Norbert Horst 
Tatzeit: 27.04.2018, 19 Uhr 
Karten erhältlich: zum Preis von 12 € (inkl. Be-
grüßungsgetränk & Kräuterbufett) im Kräuter-Café 
der Kräutergärtnerei Sagan (Telefon: 03765 / 
3096415) oder unter www.krimi-literatur-tage.de* 

 

Jehmlich – eine Orgelbauerfamilie 
 

Tatort: Schloss Netzschkau, Schlossstraße 8b, 
08491 Netzschkau 

Täter:  Siegried Meyer, Vogtländischer Orgelbau 
Thomas Wolf 

Tatzeit: 01.05. – 10.06.2018 
Öffnungszeiten: Das Schloss ist von April bis Ok-
tober jeweils sonnabends, sonntags und an Feier-
tagen von 13 bis 17 Uhr geöffnet.) 

http://www.krimiliteratur-tage.de/
http://www.salzgrotte-/
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Bäckerei Zeidler 
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 
 
 

Neues aus der 

Bäckerei eures  

Vertrauens! 
 

Schon probiert, unsere leckeren Dinkelbrötchen aus reinem 
Dinkelmehl, Dinkelsprossen und gemahlenen Sonnenblumen-

kernen? Diese leckeren Brötchen backen wir täglich! 

Achtung!  
Am Montag, den 30.04.2018 hat das Hauptgeschäft 

der Bäckerei mit vollem Sortiment  

von 6-17 Uhr geöffnet! 
 

Natürlich backen wir an diesem Tag wieder eure Höhenfeuer-
semmeln! Bei größeren Mengen bitten wir um Vorbestellung. 

Eine schöne Zeit wünscht allen Kunden 
das Bäckerteam aus Heinsdorf 
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Anzeigen  

nehmen wir gern 

unter 

03765 / 12364  

entgegen! 
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